
 
 
 

 
  

 

 

– SCHULORDNUNG – 
 

 

Als Schule ohne Rassismus mit Courage wollen wir eine von Respekt und 

Toleranz geprägte Schule sein, in welcher wir mit Freude und Fleiß ziel-

gerichtet arbeiten können. 
 
 
 
1. Ich gehe höflich und rücksichtsvoll mit anderen um. 
 

- Ich grüße freundlich und bin hilfsbereit. 

- Bevor ich Räume betrete, klopfe ich an. 

- Ich trage angemessene Kleidung. 

 
2. Ich nutze Konfliktlösungsstrategien. 
 

- Ich unterlasse jegliche Form von körperlicher sowie 

- verbaler Gewalt. 

 
3. Ich achte auf Ordnung und Sauberkeit. 
 

- Ich achte auf Sauberkeit und Ordnung am Arbeitsplatz, im Klassen- bzw. Fachraum so-

wie im gesamten Schulgelände. 

- Ich werfe Abfälle in die dafür vorgesehenen Behälter. 

- Ich räume den Klassen- bzw. Fachraum vor dem Verlassen auf und stelle bei Unterrichts-

ende die Stühle hoch. 

- Die Fachlehrkräfte achten darauf, dass die Klassensäle abgeschlossen werden. 

 
4. Ich gehe sorgsam mit dem Schuleigentum und dem Eigentum meiner Mitschüler um. 
 

- Ich vermeide jede Beschädigung oder Verunreinigung von Einrichtungsgegenständen 

und fremden Eigentums. 

- Ich bringe keine Permanentmarker mit. Sie werden bei Bedarf von der Lehrkraft gestellt. 

- Ich schütze mein Eigentum. 

 
5. Ich vermeide jegliche Störung des Unterrichts. 
 

- Ich begebe mich nach dem ersten Klingelzeichen in meine Klasse bzw. zum Fachraum 

und suche meinen Platz auf. 

- Ich lege mein Arbeitsmaterial vor dem zweiten Klingelzeichen zurecht. 

- Ich packe fachfremde Gegenstände in die Tasche ein. 
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- Ich unterlasse Privatgespräche und beachte die Gesprächsregeln. 

- Ich suche die Toiletten in den Pausen auf. 

- Mitgebrachte Handys, Musik- und Aufnahmegeräte muss ich im Schulgebäude und auf 

dem gesamten Schulgelände ausgeschaltet lassen, sofern nicht eine ausdrückliche Aus-

nahmegenehmigung im Einzelfall an mich ergeht. 

 
6. Ich beachte folgende Regeln im Schulhaus und auf dem Schulgelände: 
 

- Zur Unfallvermeidung unterlasse ich das Laufen im gesamten Schulhaus.  

- Ich verlasse während der Schulzeit nicht das Schulgelände. 

- Ich benutze nur die von den Lehrkräften angewiesenen Ein- und Ausgänge. 

- Habe ich das Schulgebäude für die Hofpause verlassen, so verbleibe ich für den Rest der 

Pause draußen. Toilettenbesuche und Einkäufe in der Cafeteria erledige ich vorher. 

- Bei angesagter Regenpause halte ich mich im Schulhaus (nur im Erdgeschoss) auf und 

spiele nur im Innenbereich des Foyers. 

- Ich spiele lediglich mit Softbällen auf ausgewiesenen Plätzen des Schulhofes, nicht im 

Schulgebäude. 

- Ich beachte das Rauch-, das Kaugummi- sowie das Alkoholverbot. 

 
7. Ich verhalte mich auch auf dem Schulweg gemäß den Regeln unserer Schulordnung. 
 
 
 
 

Grundsätzlich befolge ich die Anweisungen aller Lehrkräfte. Ich weiß, dass bei Verstö-

ßen gegen die vorgenannten Regeln Ordnungsmaßnahmen ergriffen werden. Auch leiste 

ich Schadenersatz, sofern ich fremdes Eigentum beschädige. 

 
 
 
 
 
Türkismühle, den   .....................................................................................................   
 
 

 
 
 

.............................................................................. ..................................................................................................                .............................................................................. ..................................................................................................     
                  (Name, Vorname, Klasse)                                    (Unterschrift der Schülerin / des Schülers) 

 

 

 

     
 

............................................................................................................................................................................ .................................................................................................. 

(Kenntnisnahme der Erziehungsberechtigten durch ihre Unterschrift) 


